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Bitte wählen Sie aus den folgenden sieben Fragen vier aus. Für jede Frage können 15 Punkte 
erzielt werden, insgesamt 60. Sie sollten die Fragen gleichrangig beantworten, also etwa 20 
Minuten pro Frage kalkulieren. Bitte wählen Sie nicht mehr als vier Fragen aus. Es werden 
nur die ersten vier Fragen in die Wertung aufgenommen. Zum Bestehen der Klausur sind 31 
Punkte erforderlich. Bitte formulieren Sie Ihre Antworten aus und verwenden Sie Stichpunkte 
nur im Notfall. Viel Erfolg! 
 
 
o Ordnen Sie den Ämtern ihre aktuellen Inhaber/innen zu und schreiben Sie die 

Abkürzungen aus. 
 

ECOFIN    Kommissionspräsident 
COREPER   Präsident des Europäischen Rats 
GASP    Präsident des Europäischen Parlaments 
EGKS    Hohe Vertreterin für Außen- und Sicherheitspolitik 
EuGH    Ratspräsidentschaft seit 01.01.2010 (Land) 

 
o Was beinhaltete der Luxemburger Kompromiss, und welche Auswirkungen hatte er auf 

den weiteren Verlauf des Europäischen Integrationsprozesses? 
 
o Erläutern Sie, was man unter positiver und negativer Integration versteht, und 

illustrieren Sie die Begriffe am Beispiel der europäischen Binnenmarktregulierung. 
 
o Über welche Befugnisse verfügt die Europäische Kommission in ihren Rollen als 

„Hüterin der Verträge“ und „Motor des Integrationsprozesses“? 
 
o Erläutern Sie die verschiedenen Instrumente der Recht- und Regelsetzung der 

Europäischen Union.  
 
o Definieren Sie den Begriff „Komitologie“ und erläutern Sie, wie dieses System in 

Brüssel umgesetzt wird.  
 
o Nennen und erläutern Sie drei Argumente, die die These vom Demokratiedefizit 

europäischen Regierens untermauern.  
 


